
Treysa GS 2 / AP 1 Allendorfer Straße, Alsfelder Straße, Alte Postgasse, Am Alten Feld, Am Angel, Am Kalkhaus, Am Parkwäldchen, Am Schenkeborn,  
Am Weißen Stein, An der Stadtmauer, Auf der Leith, Auf der Windmühle, Backgasse, Bahnhofstraße, Baumbachstraße, Bettelshain, Bleichgasse, Bor-
kener Straße, Braugasse, Burggasse, Dittershäuser Straße, Enggasse, Frankenberger Weg, Friedrich-Ebert-Straße (bis Eisenbahnbrücke), Fritzlarer 
Straße, Fuldaer Straße, Gansau, Robert-Altschul-Straße, Heidengasse, Heinrich-Wiegand-Straße, Herbstgasse, Hersfelder Straße, Hexengässchen, 
Höhenweg, Homberger Weg, Hundsgasse, Johannisgasse, Karl-Biskamp Straße, Keilsteg, Kirchhainer Straße, Kirchplatz, Klostergasse, Korbacher Weg, 
Ladestraße, Lauterbacher Straße, Leistweg, Mainzer Gasse, Marburger Straße, Marktplatz, Mauerweg, Michelsberger Straße, Neuer Weg, Neukirchener 
Weg, Niedergrenzebacher Straße, Nordweg, Ostweg, Parkstraße, Pestalozzistraße, Rahmgäßchen, Ratsgasse, Roesestraße, Rommershäuser Hohle, 
Rosengasse, Sandweg, Schimmelpfengstraße, Schuchardstraße, Sonnenweg, Sportweg, Steingasse, Strauchgasse, Südweg, Töpferweg, Trutzhai-
ner Straße, Vogelsangweg, Wagnergasse, Waldemar-Friauf-Straße, Walkmühlenweg, Westweg, Weyrauchsweg, Wiegelsweg, Wildunger Weg, Wil-
helm-Helwig-Straße, Windmühlenweg, Ziegenhainer Weg, Zimmerplatz, Zwalmstraße.

Abfuhrbezirke –  Restmülltonnen = RM
Allendorf RM 1 Rörshain RM 3
Ascherode RM 2 Rommershausen RM 3
Dittershausen RM 3 Treysa RM 4
Florshain RM 3 Trutzhain RM 1
Frankenhain RM 3 Wiera RM 3
Michelsberg RM 3 Ziegenhain RM 3
Niedergrenzebach (einschl. Krankenhausstr.) RM 3

Abfuhrbezirke –
Altpapier = AP Gelbe Säcke/Tonne = GS
Allendorf AP 4 / GS 1 Niedergrenzebach AP 4 / GS 1
Ascherode AP 5 / GS 1 Rörshain AP 4 / GS 1
Dittershausen AP 4 / GS 1 Rommershausen AP 4 / GS 1
Florshain AP 5 / GS 1 Trutzhain AP 4 / GS 2
Frankenhain AP 5 / GS 1 Wiera AP 5 / GS 1
Michelsberg AP 4 / GS 1 Ziegenhain AP 3 / GS 1

Treysa GS 2 / AP 2 Abraham-Höxter-Straße, Akazienweg, Alfred-Giebel-Straße, Allensteiner Straße, Am Alten Bahnhof, Am Alten Bas-
sin, Am Biedenbacher Teich, Am Harthberg, Am Roten Born, Amselweg, An der Lehmenkaute, An der Michelsruh, An der Vogelsangmühle,  
Anna-Rang-Straße, Apfelgässchen, Ascheröder Straße, Asterothstraße, Auf der Metze, Aussiger Straße, Bernhard-Märzdorf-Straße, Beuthener 
Straße, Bornweg, Breslauer Straße, Bromberger Straße, Egerer Straße, Eisenwinkelweg, Elbinger Straße, Erlenweg, Ernst-Hohmeyer-Straße, 
Finkenweg, Frankenhainer Weg, Franz-von-Roques-Straße, Friedrich- Ebert-Straße (ab Eisenbahnbrücke), Galgerweg, Gebrüder-John- 
Straße, Gleiwitzer Straße, Glogauer Straße, Gumbinner Straße, Harthbergring, Horschmühlenweg, Hütterothstraße, In der Aue, Industriestraße, 
Karl-Ludwig-Straße, Karl-Zulauf-Straße, Karlsbader Straße, Klemmestraße, Königsberger Straße, Kösliner Straße, Kolberger Straße, Komotau-
er Straße, Kratzenberg, Kreuterstraße, Kulenkampweg, Lerchenweg, Liegnitzer Straße, Ludwig-Brand-Straße, Marienburger Straße, Meisen-
weg, Memeler Straße, Ostergrundweg, Osttangente, Otto-Kuwilsky-Straße, Reichenberger Straße, Reinertstraße, Rudolphsaue, Sachsenhäuser 
Straße, Siebenbürgener Weg, Siebertstraße, Silberwäldchen, Schefferstraße, Schützengäßchen, Schwalbenweg, Steinkautsweg, Stephanstraße, 
Stettiner Straße, Ulrichsweg, Wasenberger Straße, Wierastraße.

JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI

         Abfallkalender 
der Stadt Schwalmstadt 2021

Information:
Stadtverwaltung Schwalmstadt, ( 0 66 91/207-300
 veranlagung@schwalmstadt.de ·  www.schwalmstadt.de

Abfallwirtschaft Lahn-Fulda, ( 0800/253 1000 ·  www.a-lf.de

Zweckverband Abfallwirtschaft Schwalm-Eder-Kreis
( 0 56 83/99 90-38 ·  www.zva-sek.de

Grünsammelstelle, ( 0 66 91/7 22 32 · Müllumschlagstation, ( 0 66 91/43 30

Abfuhrunternehmen für Restmüll und Altpapier:
Veolia Umweltservice GmbH & Co. KG, Lauterbach, ( 06641/9180 10

Abfuhrunternehmen für „Gelbe Säcke“: 
Fehr-Knettenbrech GmbH & Co. KG, Lohfelden, ( 0 800 / 77 57 57 0  
gelbetonne@fehr.de

Die Abfallgefäße und die „Gelben Säcke“ müssen ab 6.00 Uhr am Straßenrand 
zur Abfuhr bereitstehen! Später bereitgestellte Gefäße werden nicht entleert.

= RestmülltonneRM

 = Annahme für Schadstoff-Sammlung:
  Müllumschlagstation Ziegenhain
  jeden Dienstag von 13.00 Uhr – 16.00 Uhr

SM

= Gelbe Säcke, Gelbe TonneGS
= Altpapier (Blaue Tonne)AP
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1 Fr   Neujahr 1 Mo 1 Mo 1 Do 1 Sa   Tag der Arbeit 1 Di   
2 Sa 2 Di 2 Di 2 Fr Karfreitag 2 So 2 Mi
3 So 3 Mi 3 Mi 3 Sa 3 Mo 3 Do Fronleichnam

4 Mo 4 Do 4 Do 4 So Ostersonntag 4 Di 4 Fr
5 Di 5 Fr 5 Fr 5 Mo Ostermontag 5 Mi 5 Sa
6 Mi 6 Sa 6 Sa 6 Di 6 Do 6 So
7 Do 7 So 7 So 7 Mi 7 Fr 7 Mo
8 Fr 8 Mo 8 Mo 8 Do 8 Sa 8 Di
9 Sa 9 DI 9 Di 9 Fr 9 So Muttertag 9 Mi

10 So 10 Mi 10 Mi 10 Sa    10 Mo   10 Do
11 Mo 11 Do 11 Do 11 So   11 Di 11 Fr   
12 Di 12 Fr 12 Fr 12 Mo    12 Mi 12 Sa
13 Mi 13 Sa 13 Sa 13 Di   13 Do Christi Himmelfahrt 13 So
14 Do 14 So 14 So 14 Mi 14 Fr 14 Mo
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16 Sa 16 Di 16 Di 16 Fr 16 So 16 Mi
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Das 2. Halbjahr des Abfallkalenders erhalten Sie bis Juni 2021.



Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gewerbetreibende,
liebe Familien und Kinder,

das Jahr 2020 neigt sich dem Ende. Es 
war in jederlei Hinsicht ein besonderes. 
Die Corona-Pandemie hat erheblichen 
Einfl uss auf nahezu alle Lebensbereiche 
genommen und tut dies noch immer. Fa-
milien, kleine Betriebe und große Wirt-
schaftsunternehmen, das Bildungs- und 
Gesundheitswesen - wir alle - standen 
und stehen vor riesigen Herausforderun-
gen. Das Wichtigste in Ausnahmesitua-
tionen ist das solidarische Denken und 
Handeln. Der Weg aus der Krise ist ein 
gemeinsamer! Wir als Stadt haben ver-
sucht, genau das vorzu-
leben. Im Frühjahr 
haben wir auf un-
seren städtischen 
Kanälen im 
Internet tages-
aktuell zur Co-
rona-Entwick-
lung informiert. 
Wir haben stets 
nach Möglich-

keiten gesucht, den sicheren Betrieb in 
Kindertageseinrichtungen, Sportstätten 
und öffentlichen Räumen gewährleisten 
zu können. Das war nicht immer einfach. 
Dennoch haben wir am Ende immer ge-
meinsam gute Lösungen gefunden. Im 
Rahmen unserer Kampagne #ENTDE-
CKESCHWALMSTADT haben wir ge-
zielt überall dort Videoclips gedreht, wo 
sich die Corona-Pandemie  in wirtschaft-
licher und sozialer Hinsicht besonders 
bemerkbar gemacht hat. Die Liefer-
dienste und Abholmöglichkeiten unserer 
Gastronomie-Betriebe haben wir über 
verschiedene Plattformen gebündelt ver-
öffentlicht. Die Gutschein-Aktion auf 
www.mein-schwalmstadt.de haben wir 
im Frühjahr bereits mit 10.000 Euro un-
terstützt. In der Vorweihnachtszeit haben 
wir gekaufte Gutscheine dann sogar mit 
einem jeweils 20-prozentigen Bonus 
bezuschusst. Insgesamt haben wir so 
bisher 100.000 Euro in die heimische 
Wirtschaft investiert - kein Pappen-
stiel für unsere Stadt, deren fi nanziel-
ler Spielraum ohnehin äußerst eng ist. 
Wir haben damit für einen Umsatz von 
540.000 Euro gesorgt. Trotz Coronakri-

se ist es uns also gelungen, Kaufkraft 
vor Ort zu binden, den Geld-

beutel unserer Bürgerinnen 
und Bürger zu schonen 

und die Einbußen 
von Gewerbetrei-
benden abzumil-

dern. Darauf können wir stolz sein! Nur 
zu gern hätte ich Sie natürlich auch zu 
einem unserer beliebten Märkte einge-
laden oder mit Ihnen gemeinsam eines 
unserer Traditionsfeste gefeiert. Das 
Virus aber machte einen dicken Strich 

durch die in Schwalmstadt etablierten 
Termine. Statt liebgewonnener Gewohn-
heiten mussten Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, den Alltag improvisieren - 
im Homeoffi ce, in Kurzarbeit, aufgrund 
geschlossener Kitas, Schulen und Spiel-
plätze. Dieses Jahr verlangte jungen 
Familien alles ab. Und Einzelhändlern, 
Gastronomen und Dienstleistern ließ es 
kaum noch Luft zum Atmen. Ich möch-
te mich deshalb bei Ihnen allen herzlich 
für Ihr vorbildliches, rücksichtsvolles 
Handeln und für Ihr Verständnis bedan-
ken. Und ich möchte Sie ausdrücklich 
bitten, sich Ihr Durchhaltevermögen, 
Ihre Kreativität und Ihren festen Willen 
zu bewahren. Nur gemeinsam halten 
wir unsere Stadt besuchens- und 
lebenswert. Lassen Sie uns 
das Jahr 2020 trotz all 
seiner Heraus-
forderungen 

zuversichtlich und optimistisch ab-
schließen. Lassen Sie uns gemeinsam 
Konzepte und Ideen entwickeln, die 
Schwalmstadts Rolle als wichtiges Ver-
sorgungszentrum für die ganze Region 
auch in Zukunft sichert. Ein erster Schritt 
dorthin ist so simpel wie notwendig: 
Kaufen Sie Ihre Weihnachtsgeschenke 
in Schwalmstadt! Sie unterstützen da-
mit die Wirtschaft, sichern Arbeits- und 
Ausbildungspläze und sorgen dafür, dass 
unsere Lieblingsstadt attraktiv bleibt. 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete 
Weihnachtszeit und einen guten, vor al-
lem gesunden Rutsch ins Jahr 2021.

Herzliche Grüße, Ihr

Bürgermeister

Schwalmstadt,
den 19.11.2020
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Weihnachtsgruß des Bürgermeisters

Nichts mehr verpassen wollen? 

Dann folgen Sie uns!

#ENTDECKESCHWALMSTADT

 Der Weg aus der 
Krise ist ein gemein-

samer!
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Herzliche Grüße, Ihr

Bürgermeister


